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Arbeitsgruppe 4: Pflegekräfte aus dem Ausland  

Vorsitz: Bundesministerium für Gesundheit/ 

Ko-Vorsitz: Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

 

Die Arbeitsgruppe legt dem Dachgremium bis zum Frühjahr 2019 Vorschläge für konkrete Maß-

nahmen vor, wie ausländische Pflegefach- und Hilfskräfte verstärkt gewonnen und in der Pflege 

eingesetzt werden können. Zu den Maßnahmen sind Vorschläge für verantwortliche Partner der 

Konzertierten Aktion Pflege sowie – wenn möglich – zu Zeitzielen für die Umsetzung zu entwi-

ckeln. Dabei sind u.a. die folgenden Themenfelder in die Beratungen einzubeziehen: 

• Stärkung der öffentlichen Wahrnehmung und Wertschätzung von ausländischen Pflege-

kräften in ihren Arbeitszusammenhängen 

• Förderliche und hinderliche Bedingungen für eine stärkere Zuwanderung von Fach- und 

Hilfskräften in die Pflege in Deutschland (u. a. Berufsanerkennung von formellen Qualifi-

kationen, Visaerteilung) 

• Förderliche und hinderliche Bedingungen für einen stärkeren Einsatz von Geflüchteten 

in der Pflege 

• Besondere Herausforderungen für den Einsatz ausländischer Fach- und Hilfskräfte in der 

Pflegepraxis 

• Betriebliche und strukturelle Voraussetzungen für den reibungslosen Einsatz und das 

langfristige Halten ausländischer Pflegefach- und Hilfskräfte in Einrichtungen ein-

schließlich der Unterstützung ausländischer Pflegefach- und Hilfskräfte, auch bei der 

körperlichen und psychischen Gesunderhaltung 

• Auswertung bereits existierender Projekte. 
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Mitglieder der Arbeitsgruppe 4 

Vorsitz: Bundesministerium für Gesundheit/Ko-Vorsitz: Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales 

Kranken- und Pflegekassen (Der GKV-Spitzenverband wird um Benennung von drei Vertre-

tern/Vertreterinnen für die Kranken- und Pflegekassen gebeten) 

Verband der privaten Krankenversicherung e.V. 

Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege (BAGFW) e.V. (insgesamt zwei Vertre-

tern/Vertreterinnen) 

Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V. 

Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e.V. 

Deutsche Krankenhausgesellschaft e.V. 

Deutscher Verband der Leitungskräfte der Alten- und Behindertenhilfe e.V. 

Bundesverband Pflegemanagement e.V. 

Verband deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP) 

Bundesarbeitsgemeinschaft Ausländische Pflegekräfte (BAGAP) 

Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege (BGW) 

Verbände der Selbsthilfe der pflegebedürftigen und behinderten Menschen sowie der pflegenden 

Angehörigen nach § 118 SGB XI (insgesamt zwei Vertreter/Vertreterinnen) 

Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände 

Bundesarbeitsgemeinschaft der überörtlichen Träger der Sozialhilfe (BAGüS) 

Sozialpartner (DGB und BDA werden um Benennung von je einem Vertreter/einer Vertreterin 

mit Zuständigkeit für die Pflegebranche gebeten) 

Bundesagentur für Arbeit 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 

Goethe-Institut 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) 

Arbeits- und Sozialministerkonferenz der Länder (zwei Vertreter/Vertreterinnen) 

Gesundheitsministerkonferenz der Länder (zwei Vertreter/Vertreterinnen) 

Kultusministerkonferenz der Länder (zwei Vertreter/Vertreterinnen) 

Der Bevollmächtigte der Bundesregierung für Pflege 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat  

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie  
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Bundesministerium für Bildung und Forschung  

Auswärtiges Amt 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration 

 

Es ist vorgesehen, dass die Arbeitsgruppe durch weitere Experten/Expertinnen aus Wissenschaft 

und Praxis ergänzt wird. 


